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Perspektive von 765 CEOs weltweit

Quelle: Global CEO Study 2006

Mythos: “Flat world” Trends betreffen nur einzelne Unternehmen

CEOs planen jetzt radikale Veränderungen

Mythos: Innovation steht für neue Produkte und Services

Geschäftsmodell-Innovation ist relevant

Mythos: Innovation ist für externe Partnerschaften zu heikel

Externe Zusammenarbeit ist unerlässlich

Mythos: Innovation ‘passiert’ losgelöst im Unternehmen

Innovation erfordert die Integration von Business und Technologie. 
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Schlüsselfaktoren für eine erfolgreiche digitale Wirtschaft

1

Infrastruktur2

3

Innovation und Technologie

Geschäftsmodelle

4

5

Geschäftliches und regulatorisches Umfeld

Öffentlicher Sektor als Vorbildfunktion und Treiber

Quelle: OECD 2006, The Digital Future Economy
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Innovation des Geschäftsmodells spielt weltweit zunehmend
eine maßgebliche Rolle. Deutschland hat hier Nachholbedarf.

CEOs konzentrieren Innovation auf 3 Bereiche

Quelle: Global CEO Study 2006
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„Produkte und Dienstleistungen können 
kopiert werden; die Differenzierung 
erfolgt durch das Geschäftsmodell.“

� Veränderung der
Organisationsstruktur (66%)

� Aufbau strategischer
Partnerschaften (53%)

Deutschland:
Land der Ingenieure, 
aber nicht Land der 
Strategen?

Deutschland
Global
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Kriterien für eine „Killer“-Innovation

1

Wird diese Innovation die Wertschöpfungsstrukturen der Industrien 
(Geldflüsse, Kostenstrukturen, Abhängigkeiten) ändern?

2

3

Wird diese Innovation die Kundenerwartungen nachhaltig 
verändern?

Wird diese Innovation das Verhältnis des Unternehmens zu seinen 
Wettbewerbern verändern?

Alle drei Fragen müssen positiv beantwortet werden!

Quelle: Gary Hamel, Woodside Institute
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Outperformer differenzieren sich über ihr Geschäftsmodell.

Quelle: Global CEO Study 2006

% Antworten nach Innovations-Priorität

Innovations-Prioritäten (nach Margenwachstum)
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„Unser Fokus liegt auf der Geschäfts-
modell-Innovation; darin steckt der
größte Nutzen.“

„Die Wahl des Geschäftsmodells wird
über Erfolg oder Misserfolg unserer 
Strategie entscheiden.“
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Innovationsquellen: CEOs holen sich Ideen innerhalb und 
außerhalb des Unternehmens. Platz 1 belegen die Mitarbeiter, 
gefolgt von 4 Gruppen außerhalb.

Quellen für neue Ideen und Innovation

Extern [in %] Intern [in %]

„Heute gibt es viel Talent, Können und Innovation im Wettbewerbsumfeld ...
mehr als wir je selbst hervorbringen [könnten].“

Quelle: Global CEO Study 2006
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Innovation verspricht mehr Erfolg durch strategische Kooperation. 
Und genau dort müssen Unternehmen aufholen.

Quelle: Global CEO Study 2006

Bedeutung versus tatsächlicher 
Einsatz von Zusammenarbeit

„Partner … ziehe maximalen Nutzen 
aus ihnen und vermeide, das Rad neu 
zu erfinden.“

„Es wäre kontraproduktiv,
alles selber zu machen.“

„Ohne Zusammenarbeit wäre
Innovation unmöglich.“
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Global
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Wer hat die Führungsrolle für Innovation? CEOs müssen
sich an die Spitze von Transformationsprozessen stellen.

Quelle: Global CEO Study 2006

Führungsrolle für Innovation 

„Viele CEOs sagen, ‚Folge mir.‘
Ich sage, ‚Lasst uns aufbrechen.‘”

„Führung im Innovationssinn
muss beim CEO beginnen.“

„Führen, die Richtung vorgeben, die 
unternehmenseigene Kultur auf Inno-
vation ausrichten – das ist der Kern
der CEO-Tätigkeit.“

Niemand
27%

Sparten-
leiter
14%

Funktionale
Manager
24%

CEOs
35%
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Das sind die Schlüssel zur erfolgreichen Transformation.

1

Innovation braucht Ideen von innerhalb und außerhalb des 
eigenen Unternehmens. 

2

3

Innovation muss als Top-Priorität eingestuft und behandelt werden.

Innovation braucht zwingend ein Geschäftsmodell; Business und 
Technologie müssen „konvergieren“.
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Backup
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Die Finalisten

MTV Networks, Joel Berger: Die 14- bis 19-Jährigen in Deutschland besitzen 
eher ein eigenes Handy als einen eigenen Fernseher. Und das Handy ist Kult. 
Was der Sender bietet, soll nicht nur im TV ausgestrahlt werden, sondern die 
jugendliche Zielgruppe da erreichen, wo sie immer erreichbar ist: auf dem 
Mobiltelefon. 

Brockhaus, Bernd Kreissig: Wissen mobil und in 3-D-Aufbereitung ermöglicht 
die neue digitale Brockhaus Enzyklopädie. Was bislang 30 große Buchbände im 
Regal füllte, passt heute auf einen USB-Stick. Der Computer soll mit vernünftigen 
Ergebnissen auf menschliche Fragen reagieren. Das tut er nun, wenn ein 
Anwender die Brockhaus Enzyklopädie digital nach Wissen durchstöbert und 
seine Fragen eingibt.

Xsmart, Marco Mezger: Wer den Weg zum Ticket-Center sparen möchte, kann 
sich seine Eintrittskarte auf das Handy schicken lassen. Die Tickets können 
Scanner vom Display ablesen. Mittels einer verschlüsselten Datei werden alle 
Informationen übertragen, um per Handy ein gültiges Ticket zu erhalten. Das 
reicht vom Parkschein bis zur Konzertkarte. Die Bar-Code-Informationen kann 
jeder handelsübliche Scanner klar erkennen.
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331.0008,10,40,47,3New Zealand

1.212.03411,50,04,96,6Portugal

4.994.27411,70,12,59,2Spain

6.896.69611,90,60,011,3Italy

10.706.60013,00,10,312,6Germany

2.785.00013,80,42,610,8Australia

1.155.00014,10,25,88,1Austria

67.35714,90,01,613,3Luxembourg

9.465.60015,20,00,914,3France

9.539.90015,90,04,411,5United Kingdom

49.391.06016,81,39,06,5United States

22.515.09117,63,82,511,3Japan

1.902.73918,30,07,011,3Belgium

1.830.00020,33,63,413,3Sweden

6.706.69921,00,110,810,1Canada

1.006.76621,91,22,917,8Norway

1.174.20022,50,12,819,5Finland

1.725.44623,10,48,014,7Switzerland

1.350.41525,02,57,215,3Denmark

4.113.57325,30,09,615,7Netherlands

12.190.71125,43,48,313,6Korea

78.01726,70,60,125,9Iceland

Total subscribersTotalOther CableDSL

1. OECD Broadband subscribers per 100 inhabitants, by technology, December 2005

OECD Broadband statistics


